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Ihr Telefon ist als Außennebenstelle an eine Anlage connex T angeschlossen. Andere Teilnehmer dieser 
Anlage rufen Sie mit einer zweistelligen Rufnummer (Verzeichnis siehe Rückseite dieser Bedienungsanleitung) 

Ihre eigene Ruf-Nr.: _______________ _ 

Die Auswahl der Leistungsmerkmale (Möglichkeiten des Telefonierens) können an Jedem Telefon dieser Anlage 
anders sein. Welche Bedienvorgänge an Ihrem Telefon durch diese Auswahl möglich sind, wird unser Serv1ce 
in dieser Bedienungsanleitung ankreuzen. 
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Interngespräche 

M So gekennzeichnete bzw. vom Service angekreuzte Bedienvorgänge sind an Ihrem 
U Telefon möglich. 

Gespräche zwischen den Teilnehmern der Reihenanlage 

führen 

führen 
mit max. 4 Teil ­
nehmern (internes 
Sammelgespräch) 

4 

Teilnehmer-Nr. 
wählen 

Frei-/ 1 l * bedeutet 
Besetztton Hörer abheben 

Sie führen ein Interngespräch mit einem Teilnehmer 
und wollen weitere hinzuschalten 

85 wählen 
jeweils Teilnehmer-Nr. für die beiden 
noch zuzuschaltenden Tei lnehmer wählen 

wenn Teilnehmer sich melden. sind sie sofort am 
Gespräch beteiligt 

1) Ein besetzter Teilnehmer erhält e1nen Aufmerksamkeitston (für externbesetzten Teilnehmer programmierbar). 
Er kann durch einen Bedienvorgang das Gespräch entgegennehmen. 



entgegennehmen 

entgegennehmen 
während eines 
Gespräches auf 
einer Wählleitung 

ankommend sperren 
(Ruhe vor dem 
Telefon} 

Sperrung 
aufheben 

I X I Internruf 171 melden 

Aufmerksam­
keitston 

Wählleitungsteilnehmer über 
Unterbrechung informieren 

Signaltaste drücken 
(runde Taste} 

Intern­
gespräch 

Wählleitung in 
Wartestellung 

86 wählen 

171 86 wählen I ;.t I 

zum Zurückschalten auf die Wählleitung 
erneut Signaltaste drücken 

Ihr Telefon ist für * bedeutet 
ankommende Internrufe gesperrt Hörer auflegen 
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Gespräche auf Wählleitungen 

führen 
mit Belegen einer 
freien Wählleitung 

führen 
mit gezielter 
Wählleitungs­
belegung 

bzw. 

bzw. 

Signaltaste 
drücken 

Stellenanlage 

91. 92 oder 
93 wählen 

Wählton der Neben­
stellenanlage 

oder 0 wählen Amtswählton 

Rufnummer 
wählen 

2
) A "hl mtswa ton 

Rufnummer 
wählen 

Frei-/ 
Besetztton 

Frei-/ 
Besetztton 

2) Zuordnung der Kennzahlen zu Wählleitungsbündeln siehe Seite 17. 
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übernehmen nach 
Ankündigung 

übernehmen ohne 
Ankündigung 

übernehmen 
während eines 
Intern­
gespräches 

entgegennehmen 4) 

Internruf 

Internruf 

Aufmerksam-
2x 

keitston 

Teilnehmer kündigt 
Gespräch an 

Gespräch auf 
Wähl leitung 

Gespräch auf Wählleitung 

Internteilnehmer auf Gesprächs ­
trennung hinweisen I 

Signaltaste 3) 

drücken 
oder 

Gespräch auf 
Wählleitung 

I Amtsruf ~ I Gespräch auf Wählleitung 

3) Interngespräch wird getrennt. 

4) Nur möglich. wenn Ihr Telefon zum Abfragen von Wählleitungen vorgesehen ist; 
z.B. bei Nachtschaltung. RufweJierleitung (programmierbar). 
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Rückfrage während eines Gespräches auf einer Wählleitung 

im selben Raum 

bei einem 
Teilnehmer der 
Reihenanlage 

bei einem 
Tei lnehmer der 
Nebenstellenanlage 
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I 
Signaltaste 
drücken I 

Raum rück-~ zum Zurückschalten auf die Wählleitung 
frage Signaltaste erneut drücken 

Signaltaste 
drücken 

Teilnehmer-Nr. 
wählen 

rückfragen 

zum Zurückschalten auf die Wählleitung 
Signaltaste erneut drücken 

Signaltaste 
drücken 

Rufnummer wählen 
und rückfragen 

99 wählen 
Wählton der Nebenstellen­
anlage 

zum Zurückschalten auf die Wählleitung 
Signaltaste drücken und 99 wählen 
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Vermitteln eines Gespräches auf einer Wählleitung 

Zu e inem Te i lnehmer der Re i henanlage: 

mit Ankündigung 

ohne Ankündigung 

Signaltaste 
drücken 

Signaltaste 
drücken 

Wählton 

Teilnehmer-Nr. 
wählen 

Teilnehmer-Nr. 
wählen 

Gespräch 
ankündigen 

+ 
~ 

5) 

Zu einem Te iln ehmer der Nebenstellenanlage : 

mit Ankündigung I Signaltaste 
drücken 

Rufnummer 
wählen 

Wählton 99 wählen 

Gespräch 
ankündigen 

6) 

Wählton der Nebenstellen-
anlage 

5) Sollte der Teilnehmer sich nicht melden. zum Zurückschalten auf die Wählleitung erneut Signaltaste drücken. 

6) Sollte der Teilnehmer sich nicht melden. zum Zurückschalten auf die Wählleitung Signaltaste drücken 
und 99 wählen. 
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Gesprächsbeteiligllng eines Teilnehmers der Reihenanlage an Ihrem Gespräch 
auf der Wählleitung 

einleiten 

beenden 

10 

Signaltaste 
drücken 

Warten bis Teilnehmer 
sich meldet 

Teilnehmer-Nr. 
wählen 

Wählleitung in 
Wartestellung 

7) Gesprächsbeteiligung 
ankündigen 

85 wählen 

Signaltaste 
drücken 

die Gesprächsbeteiligung wird allen beteiligten 
Tei lnehmern durch einen Ticke rton signalisiert 

Signaltaste der gesprächsbeteiligte Internteilnehmer 
2 x drücken wird getrennt 

7) Sollte der Teilnehmer sich nicht melden, zum Zurückschalten auf die Wählleitung 
erneut Signaltaste drücken. 



Wiederanruf 

Durchsage 8) 

gezielt zu einer 
Reihenstelle 

allgemein 

Wurde ein in Wartestellung geschaltetes Gespräch auf einer Wählleitung vergessen 
und der Hörer aufgelegt oder beim Vermitteln das Gespräch nicht übernommen. 
so kommt es zum Wiederanruf. 

Teilnehmer-Nr. 
wäh len 

81 wählen 

hebt der Angerufene den Hörer ab. 
entsteht eine normale Internverbindung 

der gerufene Teilnehmer w ird über den 
Lautsprecher des Telefones angesprochen 

81 wählen 
die beteiligten Teilnehmer (programmierbar} werden 
über den Lautsprecher des Telefones angesprochen 

8) Nur möglich. zu freien Teilnehmern mit Reihenapparaten. Siehe auch Teilnehmerverzeichnis auf der 
Rückseite. 
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Wahlwiederholung der zuletzt an Ihrem Telefon, auf einer Wählleitung, gewählten Rufnummer 

später: 

Kurzwahl 

Der über die Wählleitung angerufene Teilnehmer ist besetzt 
oder meldet sich nicht 

95. 96 oder 9) Amtswählton oder Wählton der 
97 wählen Nebenstellenanlage 

die zuletzt gewählte Rufnummer 
wird automatisch gewählt 

Frei-/ 
Besetztton 

+ 
~ 

00 wählen 

i'n Ihrer Reihenanlage können bis zu 72 allgemein zugängliche Rufnummern auf Kurzwahlzielen 
(Kurzwahl 01 ... 72) gespeichert werden. 
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95. 96 oder 9) Amtswählton oder Wählton der 
97 wählen Nebenstellenanlage 

Nr. des Kurzwahlzieles wählen (01 ... 72) auf dem die 
gewünschte Rufnummer abgespeichert ist 

gespeicherte Rufnummer wird 
automatisch ausgewählt 

Frei-/ 
Besetztton 

9) Zuordnung der Kennzahlen zu Wählleitungsbündeln siehe Seite 17. 



Rufweiterleitung 10) 

Sie möchten, daß die für Ihr Telefon bestimmten Wählleitungsanrufe zu einem anderen 
Teilnehmer weitergeleitet werden. 

Rufweiterleitung_l 

einschalten 

ausschalten 

87 wählen 
Rufnummer des Teilnehmers wählen zu dem Ihre 
Wählleitungsanrufe weitergeleitet werden sollen 

die für Sie bestimmten Anrufe auf einer Wäh lleitung kommen nach 
einer festgelegten Zeit (programmierbar) bei diesem Teilnehmer an 

87 wählen 
eigene Teilnehmer-Nr. 
wählen 

10) Nur möglich. wenn Ihr Telefon zum Abfragen von Anrufen auf Wählleitungen vorgesehen ist. 
z. B. bei Nachtschaltung. 
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Es befindet sich ein Teilnehmer der Reihenanlage bei Ihnen. Er möchte die für ihn bestimmten 
Anrufe auf einer Wählleitung zu Ihrem Telefon weiterleiten. 

Rufweiterleitung_1 

einschalten 

ausschalten 

88 wählen 
Rufnummer des Teilnehmers wählen. 
dessen Wählleitungsanrufe weitergeleitet werden sollen 

die Wählleitungsanrufe des gewählten Teilnehmers werden nach 
einer bestimmten Zeit (programmierbar) weitergeleitet 

Der Teilnehmer. der die Rufweiterleitung 2 an Ihrem Telefon eingeleitet hat. 
kann dies nur an seinem eigenen Telefon zurücknehmen 

Haben Sie an einem anderen Telefon Rufweiterleitung 2 für die Ihnen zugeordneten Wählleitungsanrufe 
eingeleitet. können Sie dies nur an Ihrem Telefon wieder zurücknehmen. 

88 wählen 

14 

eigene Teilnehmer-Nr. 
wählen 

Rufweiterleitung 2 ist 
zurückgenommen 



I 

Nachtschaltung 

Es sind 3 Nachtschaltungen möglich. die von einem berechtigten Reihentei lnehmer prog rammiert werden können. 
Für jede Nachtschaltung können pro Wählleitung 3 Nachtstellen eingerichtet sein. 
Bei eingescha lteter Nachtschaltung werden die entsprechenden Wählleitungsanrufe zu diesen Nachtstellen 
umgeleitet. 

Oie Varianten der Nachtschaltungen (Zuordnung der Wäh lleitungen zu den Nachtstellen sind in die Tabelle 
.. Nachtschaltungsvarianten" einzutragen. 

Nachtschaltung 

einschalten/ 11) 
ausschalten 

Nachtschaltung: 1 = Kennzahl 82 
2 = Kennzahl 83 
3 = Kennzahl 84 

~ Kennzahl der entsprechenden I • I 
--. Nachtschaltung wählen ~ 

11) Es läßt sich immer nur eine Nachtschaltung einschalten. Ist z. B. Nachtschaltung 1 (82) eingeschaltet 
und Sie schalten Nachtschaltung 2 (83) ein. so wird Nachtschaltung 1 (82) wieder ausgeschaltet. 
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ßgenzuweisung 

Wurde Ihr Telefon als Nachtstelle eingerichtet. so können Sie sich die Wählleitungen. die Ihnen durch die 
Nachtschaltungsprogrammierung zugeordnet sind - und nur diese - . selbst zuweisen. 

einschalten/ 
ausschalten I I ~ I sowählen ~ -~ I 

Gemeinsames Löschen von Merkmalen 12) 

Sie können die mit den Kennzahlen SO, S6 und S7 an Ihrem Telefon eingerichteten Merkmale sowie das an 
einem anderen Telefon eingerichtete Merkmal Rufweiterleitung 2 für Ih r Telefon gleichzeit ig löschen. Das an Ihrem 
Telefon für ein anderes eingerichtete Merkmal Rufweiterleitung 2 w ird hiermit nicht gelöscht. 
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I ~ I ss wählen 

12) Eingeschaltete Nachtschaltungen - Kennzahlen 82. 83. 84 - sind nur durch gezieltes löschen auszuschalten. 
siehe Merkmal .. Nachtschaltung". 



Nachtscha I tu ngsvarianten: 

E1r1gerrd1tete Nachtstellen (Teilnehmerrufnurrlrnernj srrrd rn unten stehende TCJbello ernLutragen 

Wi=lhllertungen 

I 2 ; 3 I 4 5 6 
____ _L ----'-- -- _L __ , __ --t--

Nachtschaltunq 1 1 I 

r--T--

i I I 

L_ ---j- --t -- _'___ -~ 
Kenn?CJhl 81 

I -- -+- --·-- _j_ __ I 

1 I 
_____ --~-- ---+--- _ ____!__ -- 1-- _j_ ----r -- I 

I 

.Nachtsch"ltung 2 1 1 I 
- -- r- -'- -~ -- +- --
1 I I 

~--~--T __ I _____ ~--

1 I . I I I 

---- -+- --+ -- ~- _J ___ j -- ~- _J 

Kennzaltl 82 

N<-lchtschaltun~j :3 I 
___ L - -r --

Ke1mzal1l 83 
I ' I 

L- --- - t-- -~ - -~- -- J -- -
I I 

' I -------~-- L--- __ ] ____ ____:,_ __ ____,_ __ ] 

1/ 
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Bündelzuordnung der Wählleitungen: 

Wählleitungskennzahl 

Ku rzwa h 1-;wa h lwr ed er h o I u n g s ke n nza h I 

I Wähllertungen 

Bündel 1 2 I 3 4 

1 91 95 

2 92 96 

3 93 97 

5 i 
I 

6 

Eingerichtete 
Bündelzuordnungen 
sind hier 
anzukreuzen I 

Alle Wahllertungen sind über Bündel 1. Kennzahl 91 bzw 95. zu belegen. wenn keine Bündelzuordnungen 
eingerichtet sind. 



Sonderdienstapparat 

Verbindung zu 
Btx-Zentralen 
aufbauen 

eine Wählleitung 
wird angeschaltet 

zum Beenden 
der Btx-Verbindung 
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Verzeichnis der Sprachsteilen 

Terlnehmer Rufnummer Terlnehmer Rufnummer 

• • 

11 17 

12 18 

13 19 

14 - 20 

15 21 

16 22 

* Hier ist zu kennzeichnen: 
Dre Teilnehmerberechtigung Va ~ Vollamts-, Ha~ Halbamts-, Na~ Nrchtamtsberechtrgt 
Welche Teilnehmer eine Durchsage empfangen können 0 ~ gezielte Durchsage L ~allgemeine Durchsage. 

18.0001.2011 KNr 124 099 047-0 
Stand: August 1987 
Änderungen vorbehalten gPost 
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